
Das Erbe der Reformation 
und der moderne Mensch.
Wie gewonnen, so zerronnen? 

Freitag, 24. März 2017, 20 Uhr, Hunzenschwil
Referent: Dr. Roger Liebi

«Wer an den Sohn (Jesus Christus) 
glaubt, hat ewiges Leben; 
wer aber dem Sohn nicht glaubt, 
wird das Leben nicht sehen, 
sondern der Zorn Gottes bleibt auf 
ihm.» (Die Bibel: Johannes 3,36)



Die Reformatoren entdeckten die Bibel ganz neu, und 
machten sie für alle zugänglich. Doch dann kam Widerstand: 
Gegenreformation, Religionskriege, Aufklärungszeit und 
Atheismus. Dies alles führte dazu, dass der moderne Mensch 
das Wissen um die biblischen Inhalte und Werte verlor. Ein 
verbreitetes Empfinden von Angst und Sinnlosigkeit, gepaart 
mit Unsicherheit, Drogenproblemen, und Zerfall der Strukturen 
(Ehe, Familie) sind Folgen davon.

Wir fragen uns: Gibt es trotzdem auch heute noch Hoffnung für 
den modernen Menschen? Gibt es Werte, die halten? Gibt es 
einen Weg zurück?

Wir laden Sie ein, sich darüber mit uns Gedanken zu machen.

PowerPoint-Präsentation zum Jubiläum  
500 Jahre Reformation (1517–2017)  

Das Erbe der Reformation und der moderne 
Mensch. Wie gewonnen, so zerronnen?

Christliche Gemeinde
Römerstrasse 25, 5502 Hunzenschwil
www.christlichegemeinde.ch

A1 Bern–Zürich 

Ausfahrt 50 
Aarau Ost 
 

Bahnhof  

Hauptstrasse Lenzburg > 

Se
et

al
st

ra
ss

e 

< Suhr 

Fabrikweg

Rö
m

er
st

r. 

Ru
p

p
er

sw
ile

r-
 

st
ra

ss
e 

Hunzenschwil 

Römerstrasse 25
Christliche Gemeinde
2. OG

Eintritt
frei


